
Das ist unsere
Demokratie
Mit gleicher Konsequenz, wie 
heute in Westdeutschland die 
imperialistische Herrschafts­
und Eroberungspolitik, die 
nunmehr von der SPD-Füh- 
rung im Rahmen der Regie­
rungskoalition mitgetragen 
wird, die demokratische Ge-

Demokratie — eine Klassen-
Eingedenk der historischen 
Wahrheit, daß ökonomische 
und politische Macht des Mo­
nopolkapitals und Freiheit des 
Volkes einander ausschließen, 
haben die Werktätigen im 
Osten Deutschlands unter Füh­
rung der Arbeiterklasse und 
ihrer Partei, der Sozialisti­
schen Einheitspartei Deutsch­
lands, durch die Zerschlagung 
der ökonomischen und politi­
schen Macht der reaktionären 
Klassen kräfte, den Weg zu 
ihrer eigenen Freiheit, zur De­
mokratie für das Volk eröff­
net und selbst beschritten.
Von den ersten antifaschi­
stisch-demokratischen Staats­
organen bis zur Meisterung 
der komplizierten Aufgaben 
des umfassenden Aufbaus des 
Sozialismus unter den Bedin­
gungen der technischen Revo­
lution durch die Werktätigen 
selbst, spannt sich der Bogen

staltung der gesellschaftlichen 
Verhältnisse durch das Volk 
ausschließt, setzt die sozialisti­
sche Gesellschaftsordnung in 
der DDR das bewußte Handeln 
des Volkes zur Gestaltung und 
Entwicklung seiner eigenen 
Lebensverhältnisse voraus.

und Machtfrage
einer kontinuierlichen Entfal­
tung der schöpferischen Kräfte 
des Volkes, der Verwirklichung 
seiner Souveränität.
1945 bestanden in ganz 
Deutschland Voraussetzungen 
und Bedingungen, um für im­
mer mit der unheilvollen Ver­
gangenheit zu brechen, um die 
Verantwortlichen für die Ka­
tastrophen zweier Weltkriege 
endgültig aus allen staatlichen 
und wirtschaftlichen Macht­
positionen zu verdrängen und

* die Voraussetzungen für eine 
friedliche und demokratische 
Entwicklung ganz Deutsch­
lands unter Führung der Ar­
beiterklasse im Bündnis mit 
allen fortschrittlichen Kräften 
zu schaffen.
Im Osten Deutschlands wurde 
unter der Führung der geein­
ten Arbeiterklasse, unterstützt 
von unseren sowjetischen 
Freunden, der Demokratie und

der Entfaltung der Volkssouve­
ränität der Weg geebnet. In 
Westdeutschland dagegen ge­
lang es den reaktionärsten 
Kräften des deutschen Impe­
rialismus, mit aktiver Hilfe der 
westlichen Besatzungsmächte, 
die Einheit der Arbeiterklasse 
als Voraussetzung für die De­
mokratisierung der gesell­
schaftlichen Verhältnisse zu 
verhindern, antifaschistisch­
demokratische Ausgangsposi­
tionen rückgängig zu machen 
und die Macht der Feinde des 
Volkes wiederzuerrichten.

Ein Vergleich der im Ergebnis 
dieser Entwicklung entstande­
nen entgegengesetzten Staats­
und Gesellschaftsordnungen in 
beiden Teilen Deutschlands be­
stätigt die Grundwahrheit 
marxistischer Staatsauffassung, 
daß die Demokratie ihrem We­
sen nach zutiefst eine Klassen­
frage, eine Frage der Macht 
ist, daß der Maßstab echter De­
mokratie und Freiheit für das 
Volk weder in bloßer verfas­
sungsmäßiger Deklaration noch 
in der Häufigkeit der Worte 
Freiheit und Demokratie im 
Sprachgebrauch liegt. Freiheit 
und Demokratie bestätigen 
sich vielmehr in der gesell­
schaftlichen Wirklichkeit, im 
tatsächlich gegebenen Recht 
des Volkes, das wirtschaftliche, 
kulturelle und vor allem poli­
tisch-geistige Leben der Ge­
sellschaft selbst zu gestalten.

Grundlage und Maßstab der 
Entfaltung sozialistischer De­
mokratie in der DDR werden 
nicht allein durch die verfas-
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